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Von dem Taubſtummeninſtitut hört man noch nichts Näheres . Das

Ständehaus wird im Auguſt unter Dach kommen , der Noſtenvoran —

ſchlag ein wenig überſchritten werden .

Griginal : Heidelberg , Univerſitätsbibliothek , a. a. . , Fol . 261 .
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Theuerſter , lieber Freund !

Auch einmal ein Brieflein von Ihrem Freund , u. zwar mit

einer Bitte ! Denn ohne Veranlaſſung ſchreibe ich Ihnen um deß —
willen nicht , weil ich weiß , daß Sie Briefe genug zu leſen u. zu
beantworten haben , auch ohne ſolche Sugabe , u. daß mir ein

freundliches Andenken bei Ihnen geſichert iſt , wenn ich es auch
nicht auf dieſem Wege unterhalte .

Ich habe wohl ſchon Ihnen Herrn Haufe in Straßburg , meinen

Gevattersmann , genannt , einmal gewiß zwiſchen Achern u. Appen⸗
weier . Dieſer reiſt in einigen Wochen in das Oberland u. wünſcht
auf dieſer Reiſe St . Blaſien zu ſehen , iedoch nicht nur auswendig ,
u. bittet Sie durch mich um eine wohlwollende Aufnahme . Ich
will es mit keinen eindringenden Empfehlungen thun , als wenn

es ſehr nöthig wäre , denn ich kenne Sie beſſer , als er , der Sie

ſo viel ich weiß , gar nicht kennt , und Ihnen keinen Vorbegriff
von ihm geben , denn Sie haben ihn im erſten Augenblick , wie er iſt .
Wenn er unwillkürlich etwa etwas verbirgt , ſo iſt es der Deutſche
im Straßburger . Sollten Sie ſelbſt um dieſe Seit eine Reiſe
machen , — es wäre mir ganz recht , wenn Sie unterdeſſen nach
Carlsruhe kämen , —ſo hinterlaſſen Sie vielleicht gerne ein Wort ,

daß ihm wenigſtens gezeigt werde , was man Fremde u. Selbſt⸗
erperten gerne ſehen läßt , wie wohl er , wenn Sie abweſend ſind ,
das Beſte nicht findet , was er ſucht , u. worauf er ſich freuen möͤchte.

Jezt grüße ich noch Ihre edle Gattin , u. Fräulein Caroline , mia

cara , u. ſage Ihnen , daß mich die Heidelberger Univerſität zum
Doctor der Theologie ernannt hat , u. daß ich Sie herzlich liebe .

Ganz der Ihrige Hebel .
CR d. 19 . Aug . 1821 .

Original : Städt . Sammlungen Karlsruhe .

19 . Aug . 1821 .
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